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Museumsneueröffnung

Öffnungszeiten des Museums

Vom 1. April bis 31. Oktober

Jeweils am ersten Wochenende des Monats,
Samstag und Sonntag von 14h00 bis 20h00
und jeden Mittwoch von 18h00 bis 20h00.
(Samstag und Sonntag müssen in den
gleichen Monat fallen, bei Feiertagen
Verschiebung um eine Woche)

Wie unten zu sehen ist, gibt es zu den
Öffnungszeiten eine Präzisierung. Das
Museum ist an jedem ersten
Wochenende des Monats geöffnet, das

vollständig in diesen Monat fällt und'
das keinen Feiertag enthält. Das Datum
des Eröffnungswochenendes hat
bekanntlich zu Missverständnissen
geführt, nun sind sie geklärt. Trotzdem
konnten wir an diesem Wochenende
zahlreiche Gäste begrüssen, so haben
einige Besucher in der Ausstellung
Motoren wiedererkannt, an denen sie

vor Jahren gearbeitet haben. Wegen der
eher tiefen Temperaturen in der Halle
hat es aber niemanden richtig lange drin
ausgehalten, wir mussten abends
niemanden hinauswerfen. Durchaus

gute Kritik haben wir auch bei der
lokalen Presse erhalten, die Ausstellung
hast auch einiges dazugewonnen.

Wer uns jetzt besuchen kommt wird sehen, dass die Halle eine Aussenrenovation und
Sanierung erhält. Die Gemeinde Arbon zählt die Halle zu den erhaltenswerten Bauten und
hat darum die dringend notwendige Renovation gestartet. Das bringt uns diesen Sommer
natürlich gewisse kleinere Unbequemlichkeiten, die wir aber gerne in Kauf nehmen. Die
Ausstellung ist trotzdem zu besichtigen, es wird allerdings ab und zu etwas an einem
anderen Ort stehen müssen. Hoffnung besteht auch auf eine Besserung des Klimas in der
Halle, da Dach und Wände erneuert werden. Um von der Lustfeuchtigkeit her trocken
über den nächsten Winter zu kommen brauchen wir aber trotzdem einen
Luftentfeuchter, Wir mussten diesen Frühling an zahlreichen Metallteilen leichten Rost
feststellen, der von einer erhöhten Luftfeuchtigkeit herrührt. Da ein Gerät, das unseren
Anforderungen gerecht wird etwa den Betrag von Fr. 4'000.- kostet, möchten wir hier
auf Sponsorensuche gehen. Wer uns so einen Luftentfeuchter beschaffen kann oder
dabei finanziell mithelfen will, soll sich bei mir melden.

Eintrittspreise:

Einzelpersonen
Gruppen ab 9 Personen
Kinder unter 16 Jahren

Clubmitglieder

pro Person

Fr. 5.-
Fr. 4.-
gratis

gratis
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Platzsuche

Platzmangel und OCS sind offensichtlich zwei Dinge die zusammengehören^;,
bekommen wir Angebote von erhaltenswerten Fahrzeugen, die wir zurzeit ablehnen müssen. |
Im letzten derartigen Fall ging es um einen Saurer 4ZP Stadtbus (Zürich) mit; dem
berühmten Seitenmotor und original Saurer-Carrosserie, Interessenten können sich gerne bei I
nur melden. g

Viel schlimmer trifft uns aber im Moment die Tatsache, dass wir im Saurer-Areal väeder
einige Quadratmeter räumen müssen. Betroffen sind davon eine grössere Anzahl Mötcuen!'!
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